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Unterägeri: Starke Rauchentwicklung in Heizungsraum  
 
Die Liegenschaft musste vorübergehend geräumt werde n. Verletzt wurde niemand. 
 
Am Freitagnachmittag (29. April 2011), kurz vor 15:30 Uhr, drang starker Rauch aus dem Hei-
zungsraum einer Liegenschaft an der Gewerbestrasse in Unterägeri. Als die Feuerwehrleute 
dabei waren, das Gebäude zu entlüften, kam es zu einer Verpuffung. Verletzt wurde niemand. 
20 Personen wurden daraufhin aus Sicherheitsgründen aufgefordert, das Gebäude zu verlas-
sen. Es bestand zu keiner Zeit Gefahr für die anwesenden Personen. Die Höhe des Schadens 
kann zur Stunde noch nicht beziffert werden. Der Kriminaltechnische Dienst der Zuger Polizei 
klärt die Ursache der Rauchentwicklung ab. 
 
Im Einsatz standen insgesamt über 50 Angehörige der Feuerwehren Unter- und Oberägeri so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr Zug FFZ, des Rettungsdienstes und der Zuger Polizei. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Judith Aklin, Kommunikationsbeauftragte der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen 
während den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 14). Für O-Töne am Radio wählen Sie 
bitte T 041 728 49 45. 
 


